
Oakel e y '6

Reinigungö Syrup.
Die Eigenschaften von Oakley'S Rcini.

guu.gLSyrup von Sarsaparilla, als Reini-
ger pes Blutes, sind im Allgemeinen so wohl
bekannt, daß es uuudlhig ist viel Raum aus
zufnlle», um die Vortheile zu erkläre» die
durch seinen Gebranch erlangt werden. Je-
der dcr ihn gebrauchte, hat die wohlthätige»
Resultate erfahre» »»d Alle empfehlen es
mit dem vollste» Vertraue». Aerzte vom
höchsten Stande in ihrem Fache, verschreiben
sie ihren Patienten; da sie keine schädliche
Theile enthalt sondern von de» mildesten a
der doch wirksamste» vegitabilischenMateri
alieii zusammengesetzt ist, wird sie mit Ver
traue» dargeboten, als das billigste u. wirk-
samste Rcluiguilgsmittel des Blutes, was
bekannt ist. Der Gebranch von nnr weni-
gen Flasche», besonders in de» FrühlingS-
moiiaten, wird die tlitschienenste Besserung
nnd Stärkung des Systems erzeugen und
jeden Gaamcu zur Krankheit ersticke» der

entstände» sein mag, und ausserdem dem
Körper Gesundheit nnd Munterkeit gebe».

Für die Heilung von Scorfula, Kings
übel, Rheumatismus, Tetter, Pimpeln
oder Ausfahre» dcr Haut, weiße Geschwül-
ste», Fistel», chronische» Huste», Ailbma
lc. :c., sind die zahlreiche» Zeugnisse im

Besitz des Unterschriebenen uud seiuer Agen-
ten, von Aerzten und Andern, hinlänglich
den Ungläubigsten zu überzeuge», daß cs das

wirksamste aller Preparate von Sarsaparil-
la ist.

Zum Verkauf, im Großeu und Kleine»,
bei dem Eigeuthümer George Vv. (!>ak'eley,
Nord ste Straße, i» Readiug, Berks Cauur.

Reading, den lsten April ILA9.
Certificate von respektablen Leuten kön

nen in einigem der Stohre nachgesehen
werden wo die Medizin zu haden ist,

von welchen die folgenden einige
sind.

Ich habe Hr». Thomas Diehm'S Familie
seit de» letzteil Jahre» bedient, während wel-
cher Zeit ich gelegentlich für die Frau Diehm
für den in obige» Certificatcr wähiitem Uebel
Vorschrieb, mit nur geringer Linderung.?
Ich habe jede Ursach zu glaube» daß die Wie
derherstcllnng ihrer Gesundheit allein dem
Gebrauch von Hru. Oakeley'S ReiuiguiigS
Syrup vou.Sarsaparilla ziiziischi elben ist.

Salomo» G. Birch, M. D.
Reading, den ersten April 13.^1.

Reading, März 14, 184A.
Hr. Oakeley?lch glaube, daß es Psticht ei-

nkS Jeden ist, alles zu thun was in seiner
Macht ist, sür das Wohl seiner Mitmenschen,
und da ich überzeugende Beweise in meiner Fa-
milie hatte, von den wunderbaren Eigenschaf-
ten Ihres Reinigungs-Syrups von Sarsapa-
nlla, empfehle ich denselben gewissenhaft allen
Leidenden. Wir hatten das Unglück zwei von
unsern Kindern zu verlieren, durch den Aus-
bruch eiternder Wunden welche ihr Gesicht, Kopf
und Hals bedeckten, obwohl wir einige der ge-
schicktesten Aerzte zu ihrer Behandlung hatten,
und alle bekannten Mittel probirt halten,
Swwain's Panaeea mit eingeschlossen, ohne
Erfolg Ein anderes meiner Kinder wurde auf
dieselbe Art befallen, ihr Gesicht und Hals
war ganz bedeckt; der Ausfluß war so stark
und die Krankheit zu einer solchen Höhe, daß
wir auf ihr Leben verzichteten. Don den wun-
derbaren Wirkungen Ihres Reinigungs-Sy-
rups, von Sarsaparilla, hörend, wurden wir
bewogen ihn zu probiren, als die letzte Zuflucht;
er wirkte gleich dem Rufe; die Geschwüre fin-
gen sogleich an zu heilen, wenige Botteln brach-
ten sie zur völligen Gesundheit, welche sie seit-
dem ununtebrochen genossen. Als ein Reiniger
leS Blutes, glaube ich sicher, hat sie ihres glei-
chen nicht.

John M o y e r, Schneider.
Wallnuf», nahe der 4ten Strafte, Reading.

Tulpehocco», April 1«42.
Hr. Oakeley?Mci» Weib Elisabeth war

lange Zeit sehr mit Rheumatismus geplagt,
vou welcher sie schien gchcilt zu sci», als ein
Gkscbwulst vou gcschwüriger Natur sich an
ihrer Brust zeigte, welches cbcufalls von dem
angestellte» Arzte ciitfcrnt wurde; alSda»»
öffnete sich ei» Gcschwür a» cincm Beine,
welches schilcll anwuchs, obglcich alles ange-
wendet ward was von ei»em geschickte» Aerzte
zu thu» war, »m es zu hcileii. Das Eiter»
und schwür uahm täglich zu; endlich empfahl
ihr Arzt Ihre» Reiiiig»»gs-Syr»p vo» Sar
saparilla,isie nahm blos drei Flasche«, welchc
die Krankheit gänzlich entwurzelte» und ihre
Gesundheit vollkommen herstellten. Ich er-
achte es als Pflicht gegen Sie »ud das Pub-
likum, diese schätzbare Arzney bekannt zu ma
chen. Bezeugte, Beneville Klein.

Icchi, Alein.

Rcading, Juni 1839.
Wir, die Unterzeichnktc», habcn in, Laufe

unserer Praxis, mit entschieden wohlthätiger
Wirkung in viele» Fällen, den Gebrauch von
Oakeley'S Rtinignngs Syr»p vo» Sarsapa-
rilla angewendet, und empfehle» denselben mit
Vergnüge« der Fac»ltät als eine vorzügli-
che Zubereituilg.

Nlüklenberg, M. D.
Salm. <D. 25i,c1), M.D.

(Dtto, M. D ic. zc.
Reading, Juni 1839.

Mehr Bewei 6.
Extranende Kur von Scrofula oder

Kings-Uebel, bewirkt durch Oakeley'S
Reinigungs Syrup.

Dies dient zn bezcngen daß meine Frau
Elisabeth Häfer, seit den letzte» sechs Jah-
ren an dcn abscheulichen Vcrwüstuiigen von
Scrofula, oder Königsübcl gclittc» wodurch,
das Gcsicbt so angegriffen war daß Theile
der Nase Stirn und der eine Backcu zerstört
«nrdku, und große Löcber in den M»»d eiu-
gefressen waren. Der leyte ärztliche Beistand
wurde verschafft und alle bekannte Mittel
versucht, aber die Krankheit schritt immer

vorwärts ».war schnell alnUeberhanduehmen.
Alle Hoffnung hatte nns verlassen, als uns
Oakeley'S Reinignugs Syrup angerathen
wurde. Ich taufte vier oder fünf Botteln,

welch? die Krankheitgänzlich aus rem System
vertrieben, so das meine Frau vollkommene
Gesundheit genießt; doch bleibt das Gesicht
durch die Verwüstungen der Krankheit ent-

stellt. Es ist »lin sieben Monat seit dem die-

se Heilung bewirkt worden, und ich wartete

bis daher, damit wir sicher sein möchte» die
Kur sei volltomen, n»d mache eS »»» bekannt
damit andere Leidende ebenfalls der Wohlthat
dieses ,»'schätzbaren Snrups genieße» möge».
BezeugtS meine Unterschrift den 15, teil Febr.
A. D> >849. ?saak Hafer, Elsaß Tschp.

bei Friedensburg, Berts Caunty

Douglasvillc, April I?, 184.1.

Hr. Oakeley Mein Sohn, Edmund Lea!

hatte die Scrofula für drei Jahre lang, auf
eine schmerzliche und höchst fürchterliche Art,

während welcher Zeit er des Gebrauses seiner
Glieder beraubt war, sein Hals und Kopf war
mit Geschwüren bedeckt. Wir gebrauchten alle

verschiedenen Mittel, aber olme Erfolg, bis uns
empfohlen wurde von Dr. Johnson, von Nor»
ristaun, und ebenfalls Dr. Ij.iak Hiester, von
Reading, Ihren Reinigung? - Syrup von Sar-
saparilla zu gebrauchen, wovon ich einige Bos-
tel» bekam, deren Gebrauch die Krankbeit ganz
aus dem System vertrieb, und das Kind ge-

langte wieder zu völlliger Gesundheit, welche er

seitdem ununterbrochen genießt, zum Erstaunen
vieler Personen, welche >hn während seiner
Krankheit gesehe». Ich habe es für meine

Pflicht gehalten und sende Ihnen dieses Zeug-
niß, damit Andere, welche dieselben Uebel in

ihren Familien haben, wissen mögen wo sie eine
so schätzbare Medizin bekommen können.

Ihre Aufrichtige
Amelia Leas.

Neading, den Ate» Mär;, 1859.
Dies bezeugt daß meine Frau MrS. Dcem,

beinahe > l Jahre laug an einem scrofiilösen
Ausschlag gelitten, welcher einem Tetter ähn-
lich war, und tiefe Löcher i» ihr Gesiebt, Hals
und Arme einfraß, dessen beständiger Aus-
fluß ihre Gesundheit zerflörce, so daß sie oft
eine Zeitlang bettlägerig war, während wel

cher Zeit ihre Leiden sebr gross waren. Die
besten Aerzte bedienten sie und alle bekannte
Mittel wurde» angewendet, mit »nr geringer
Linderung ihres Uebels, welches jedesmal mit
vermehrter kehrte. Da
wir alle Hoffnung ihrer Geuesuug aufgegeben,
war sie beinahe entschlossen de» Gebrauch al-
ler Medizinen aufzugeben, sie wurde jedoch

veranlaßt iDakelev'c; Keii,iglmgs Sv>l>p
von Sarsaparilla, zu versuchen; der Ge
brauch von fünf Botteln desselben, hat die

Krankheit gehoben und sie zu vollkommiier
Gesundheit wieder hergestellt.

Thomas Diehm,
Reading, Februar 27, 1815.

gegenüber dem Depot, Rcading.

Ich bescheinige hiermit, daß meine Tochter
Rebecca lange Zeit über große Schmerzen in

alle» ihren Gliedern geklagt hatte, sie war
von einem skrofulösen Ausschlage bedeckt, wo-
durch sie Verhindert wurde ihre Geschäfte in
der Familie zu verrichten, wegen Mattigkeit
und Schwäche; ihre Leiden waren fast uner
träglich; wir probirte» alle empfohlenen
Mittel Erfolg. Wir hatten von
den Wunder» von G. W. Oakeley'S Sarsa-
panlla Syrnp gehört, wir probirte» ihn, die
Folge davon war, ihre Gesniivheit, welche
sehr gesunken war, wurde schnell wieder her-
gestellt und sie war scit dem Gebrauch dessel
ben ininier wohl, was beinahe zwei Jahre
sind. Ich wünsche, daß Jedermann mit die-
ser schätzbare» Medizin begannt werden möch
te. Dac'id L>ark'e^,

Constabclchou Ober Bcru Berks Co.

Berks Cauntn, ss.
lch. Benjamin Tyson, Pro-

> thouotar dcr Conrt von Common
PlcaS in und für Berks Cauuty

btzcnge hiermit, daß icv mit den nachbena»«-
tt» Personen wohl bekannt bin, als : Ioh»
R. Coller, Dr. Ioh» P. Hiester, Mathias
S. Richards, Esq. William RhoadS, Acht.
John Miller, Esg. Daniel H. Boas, Wil-
liam H. Miller, John H Danfield, Henry
RhoadS Esg. Felix Beisel, Dr. Hiester H
Mühlenberg, Dr. Salomo» G. Birch, Dr.
John B. Otto.

Alle Bürger von Rcading, Berks Cauilty,
Pa. deren Namen de» vorstehende» Zeugnis-
sen beigefügt sind, nnd daß voller Glauben
den darin enthaltenen Anempfchluiige» gege-

ben werden mag.

Zum Zeugniß dessen, habe ich hierunter
meine Unterschrift und das Siegel der besag-
ten Court hinzugefügt.

Benjamin Tvson, Prothonotar.
Reading August 1, >BZ9.

Agenten für Serl-'a Caunty.
CloS nnd Boyer, E.reler. Benneville Gris-

iner, Oleyville. Laucks und Glas, FriedeuS-
bnrg A. P. Cleaver, do. I. Göbell, Peik.
Dallma» n»d Barret, Langschwamni. Sani.
Fehl, Baiiinstau». Ioh» Docum, Neustohr
Kirche. Peter Marguart, Amity. David
Schultz, Hcreford. Samuel Treichler do.
Jacob Treichler,'Washington. C.K.Schultz,
do. H. und D. Boyer, Boyer Staun. H. B.
RhoadS, do. R. A. Jones, Unionville. F
Seltzer, Lawrenzville, I. G. Scbaiik, ditto.
Levi R. Gilbert, Neu Berlin. I. H. Vech-
tel, Bcchtclsville. Hcidenrcich n. Kutz, K»tz-
taiin. Peter Kuabb, Olcy. Samuel Löbach,
Lobachsville. Jacob Klei», Bern. I.Stump
Neuinanstauii. Wm. Fischer, Heidelberg.
Samml Moor, Stauchsburg. John Hoffman, Spring. Wm. u> G. Vander
slise, Womelsdorf. Lott Benson, do. Sam
M. Altbaus, Maidencrief. J H. Mohr,
Mohrsville.

Deutsche und englische

Vorschriften,
gestochen von L. tLgelmann, sind wiede
erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit einem(S)

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Bankeü

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mir einem Gedankenstriche bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenomme».

Pennsylvanicn.
sanken in Philadelphia.

Name». Disconto in Philad.
Bank voll North Amerika* par

Northern Liberties» par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip* par

der Ber. Staat/ 22 biü 25
Commercial von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof 12
Girard ditto (Stephen)« in Phil'a, geschloss
Kensington do. pa>
Ktiistngton Saving Institut a
MerchantS Bank von Philad. betrgü.,
Moymensing Bank-j-, par
Manuf. u. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gcbr.
Pennsylvania SavingS Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Gaving Institut gebrochn.
Philadelphia Loan Comp. do.
Penn Townsehip Sav Inst.
Richards (Mark) gebroch.
Sonthwark SavingS Bank betrüg.
Schuylkill SaV Institut gebrochen
Schuylkill Bank* par
Sonthwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern des Landes.
Bank von Allegheni), zu Bedsord, Ungangh.

Beaver, zu Beaver, do
Swatara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, u»gang
Chanibersburg zu Chambersbure,,
Gettisburg« zu Getiisburg, >2
Pittsburg, zu Pittsburg, I
Susguehanna Co. Montrose 5,9

Ehester Caunty zu Westchester, par
Delaware zu Ehester, par
Germantaun zu Geriiiantaun, par
Lewisraun zu Lewisraun, 2
Middletaun zu Middletaun,
Montgoiiiei-y Eo," zu Norristaun, pai
?iorthumberl.ind zu 9torthu»iberl. par

Berk? Eaunti) Bank zu Reading, 75
Eentre ditto zu Belefonte, gefchloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Eolumbia Brücke» Gesellschaft, Eoluiiibia H
Earlisle ditto* zu Earlisle,
Dovlestann ditto zn Doylestann, par
Eciston zn Eastou, pa>
Erchanqe ditto zu Pittshurq, Z

Certificate
Post Note»

Erchange Zweig zn Holidaysburg,
Eertificate

Erie ditto zu Erie,
Fariners u. Drovers zu Wayneöhurg Z

do zahlbar in cnrrant Fonds
'

5,

Farmersund ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmeps und ditto do. zu Fayette Eo.gebr.
Farmers und do ;n Grencastle gebroeb
Franklin ditto zu Washington, 1^
Farmers Bank v. Bncks (sty z. Bristol, pa,
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster
Farmers ditto, von Reading* zu Rea.
Harrisburg ditto zu Harrisburg,
Harmoni) Institute zu Harmony, uiijzang.

Honesdale Bank zu Honesdale, 1 >
Huntingdon ditto zu Huntingdo», ungang.
Zuniata ditto zu Lewistaun, ungang
Lankaster do. zu Lankaster, Z
Laneaster Caunty Bant, zu Laucaster
Lebanon do. zu Lebanon,
Lnmberman's do. zu Warren, gebrochen.
Marrietta n. Susqueh. TradingCo. ungb.
MerchantS u. Manuf. Bankf Pirtsburg, ' Z

Certificate ,

Mechanics Bank, Pittsburg, bctrng.
Monongohela ditto von Braunsville, j

Post Noten l'i
Miners Bank von Pottsville, I bis u
Northern ditto von Pa. zn Dundaff, nngb,
Northumbl. n. Colb.Bk. zu Miltvn, ungb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, qcschl.
Neu Salem do. Fayette Eanntp, belrüq
Northampton Bank zu Zlllentann, --

N. H. Delaw. Brncken Co. zu N.H. gejebl.
Office der Bank von Penns. Harriöb. h gebr.
Office do do Laneaster h gcbr.
Office do do Reading h gebr.
Office do do Easton b gebr.
Zweig der N. Staaten* Pittsburg, gebroch,

do. do. do. zu Erie, do.

do. do. do. zu Beaver do.
Office der Schuylkill Bank, Port Earbon b
Agricul. u. Mannf. Bk. zu Earlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss
Taylorsviile Delaware Brücken Co. a 2?
Tvwanda do. zu Towanda, »8
Union do. zu Uniontautt, gebroch
Westmoreland do. zu Kreen«bnrg, geschlo.
Wilkesbarre Briicken Co. zu Wilk. üngang
West Brauch Bank, Williamsport,
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, :j

Pork ditto* zu Pork, 1-L
?)onghogany Bank zu Perryopolis, ttngang

DieNoteu Von den nilt a bezkichnetcußan-
ken werden nicht in Deposit genommen aber
an de» betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit h bezeichnet geben keint'Notcu aus

Delaware.
Bank v.Wtlmington u.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, p.,r

do. do. Zweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat
do. do. Zweigt Wilmington,par
do. Do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, I
Burlington Co. Bank, Metford, par
Commerrial Bank Perth Amboy 1 j
Cumbcrland Bridgeton, par
Farmers Bank' Mount Holl,) par
Farmers n Mechanics Bank,Rah>vay j
Farmers n Mechanics do Mitdletown i z
Morris Co. Bank' Morriscown l
Mechanics Bank, Burlington par
Mechanics do Newark i
Mechanics n Mannfactiires do" Trcnton par
Morris Canal u Br. Co> N.? City, uugb.

Post Note» ungangbar
Newark Bank Ins. Co' Newart 4
Orange Bank', Orange ,1
Peoples Bank, Paterson
Prlnceto» Bank'-, Princeton par
Salem Banking Co», Salem par
State Ba»k"f, Newark z
State Elizabethtown H
State Bank' Can.den par
State Bank of Morris' MorriStown j
State Bank New Brunswick par
Snssex Newton
Trenron Banking Co' Trcnton par
Union Bank* Dover
Bank of N. Brnnswick, Brunswick gcbroeh.
Farmers u. Mechau,cs Bank do. gebrocb.
Francliii Bank of N.J. JcrseyCitv gebroch.
Hoboken Banking Co. Hoboken gebroch.
Jersen Cito Bank, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank, Patccrson gebroch.
Manllfactiircrs Bank, Bellville gebroch
Monmonths Bank of N IFreehold gebro.
New Hope Del Br. Co* Lambertville '
N I Mannf. n Banking Co Hoboken gebro.
N IProteetion u Lombard Bank IC do.
Patersou Bank, Patcrson "acbroch
State Bank, Trcnton gebroch.
Salem ii Phila. Mauuf Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hackensack gebro.

Wichtig für Alle welche
leiden an

Hüften, Erkaltungen, Lllugeiindel».
Auszehrung. Asthma
und alle Krankheiten der

Lunge, Luftröhre u. Unverdaulichkeit.
Des (sj,rw. I. (Bovert s

Gebens - Balsam:
Tin schätzbares Mittel sür die gründliche
Heilung der obi.qen Leiden, hoch empföhle»
von Aerzten die mit der Manier des Prepa-
ratS bekannt wurden. Und von Personen
die es mit Erfvla gebrauchten. Von einer
.großen Anzahl Zeugnisse, zn dessen Gunsten,
sind die folgenden ausgewählt:

Au A lle dciicu cs augeheu mag : dieses be
zeugt, daß ich mehrere Jahre mit Lcberscha
de» geplagt war, begleitet von anhaltender
Verstopfung, Schmerze» iu der Seite und
dem Rückgrad; zu Zeiten waren meine Füße
und Beine kalt nnd ich littau Schläfrichkeit;
während dem Tage fühlte ich sehr matt nnd
kraftlos, ich probirte alles was ich erhaschen
konnte, n»i Linderung zu bekomme», fand a-
ber »icbtS. Zuletzt wurde ich bewöge» Dr.
»55 vert' e> Lehe» a- a lsam zuv e r s»chen,das
Resultat war, ich bin glücklichzu sagcu, die
Herstellung der Vcrdauniigsorgane,sanfterer
Schlaf nnd allgemeine Bessernng; und nach
dem ich nur zwei Flaschen gebraucht hatte,
befinde ich mich gcsnndcr wie ich seit den letz-
ten vier Jahren war. Ich kanste dann eine
Flasche für meine kleine Tochter, welche seit!
vier Jahren an Asthma gelitten, »ud ich ha-
be kclueu Zweifel daß sie dmch jene Flasche
gänzlich gchcilt wurde. Ihr :c.

Sewel 55 Horacio Str. N,P,
Dr. Covert?Lieber Herr! Aus Gcrech

tigkeit gegen Sie und das Piiblikiim, ist es
billig für mich zu sagen, daß ich letzten Win-
ter von einer starten Erkältunq befalle» wur
de, woraus eine Liingenciitzündnng entstand.
Zn Zeiten blutete die Lunge stark ; ich wnrde
wirklich krank nnd meine Krankheit wnrde
für tödtlich gehalten. Ich gebrauchte einen
Arzt ohne Erfolg, ich probirte verschiedene
Medizinen. Zuletzt bckam ich eine Flasche
von Ihrem Lebens-Balsam und das Rcsnh
tat war, daß die Sehmerzen an der Lunge uud
Bi ust aufgehört habe» »ud ich fühle wieder
wie »iciil eigeucö Sclbst. Ich bin überzeugt,
daß die welche geplagt sind wie ich war, so-
gleich Lindcruua finden würden beim Gebrauch
Ihres Lebens Balsams. Ihr Aufrichtiger

John IVildv, jr. 217 Greenwich
oder 24 Dcsbrosses St. N. D.

Ehrw. I. Covert?Lieber Herr?lch habe
JhrenLebens Balsam probirt gegen ein hart-
näckiges Asthma, welches mich seit einigen
Jahren fürchterlich plagte, nud obwohl es
übertrieben scheint für mich, zu sage«, daß
ich geheilt sei. bin ich doch gewiß davon, daß
ich wahrcnd der Zeit wo ich den Versuch ge-
macht, sehr wenig davou hatte, was »un eini-
ge Monate sind; und ich bin so sehr geneigt
diese Liuderuug dem Einfluß Ihrer Medizin
zuzuschreiben, daß ich sie ganz aufrichtig alle
denen empfehle» kau», die mir dieser fürchter
liehe» Krankheit geplagt sind.

Ihr Aufrichtiger I Hopkino.
Aubiiru, März v. I«4<>.

Ei» Pamphlet, welches alle Einzelnheitc»
von dieser schätzbare» Medizin enthält,ist bei
den Agenten umsonst zn haben.

Preisnnr ein Thaler die Bottcl.
Znm Verkauf im Große» iz»d Kleine» i»
Reading bci Lamhert,

Allcmiger Agent für Bcrks Cty.
N. B. Agenten werden verlangt für de»

Verkauf des Balsams in verschiedenen Thei-
len der Caunty. Man wende sich pcrsö»lich
oder in portofreie» Blicken a»

I. V. L a in b e r t.
Reading, Oktol cr 51.

Gegen Nheumathic «nd Rücken-
Schmerzen Linement,

verfertigt von lob"Rieniey.
Dieses Linement ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
wordeu ist ; es verschafft sogleiche Liilderung,
wenil Gebrauch davou gemacht wird. Die
Rncien-Scbnicrzrii cuvirt es beim erste» oder
zweiten Mal Schmieren.

TZ-Ciuzig zu haben i» dieser Dr»ckerei
Preis: Cent die Flaschc.

Reaving, April S5.

Rciniguiig nnd Plirgativii.
Diese beiden Effekte werde» bewirkt durch

Dr. 25lut - Pille», wovon ein gro-
ßer Theil Sarsapa,illa ist. Dr. Leidy's
Bliil-Pillen elithalren in ihrer Znsammcnset«ziiiig, Ingredienzieu. welche die vereinten ge.
wünschten Effekte erzeugen das B l u r r e l >

nigen, und die Eingeweide s u-ä
ber u.

Es siiid feine Pillen in Eristenz welche mit
solcher Sicherheit gebraucht werden mögen
zn jeder Zcit, in jedem Alter nnd zu allen
Jahrszeiten, ehne Beschränkiing des Lebens,
oder der Beschäftigung, wie Dr. Leidv's Blu
Pille».

Nach ihrer Znsanime»setzum, sind sie berech-
net das Blut nnd die natürliche» Flüssigkei-
ten zu reinigen, in der Zwischenzeit daß sie ge«
iionimen werde» und ihre Wirkung, wenn

llnreiiiigkeiren sowohl wie alle hinderndeSubstanzen ans dem Magen nnd den Einge-
weide» abgeführt werden, durch ihrepurgi«
rendcu Eigenschaften.

lieber lttc>,«xil> 2>ofen wurden davon wäh-
rend den Ictztvergangenen secks Monate» ver-
kauft, und Ueber sk.t,hrcr
ersten Eiuführnng, durch >?.

I» kei« ei» ei uz igen Falle weis,
man, daß sie je fehlten, eiiie» gute» Erfolg
hervorziibriiige».

Dr. » L'lut-Pillen enthaltend kei-
ne Ingredienzien die der Constitution gefähr-
lich sind.

Kein Nn'rclii ilim oder VNiiieralien, wel-
che aiigewe»tct sind i» alle» Pille», die Von
Oliacksa.'beri» und Bekriiger» verfertigt wer-
de», welche auf solche verderbliche Medizinen
bestehen, niiter dem Vorgeben, (welches ihre
Einfalt zcigtj, daß alle Krankheiten de» Wir-
kungen von Mereurium uud Miiieralienw ei-
chen müssen.

l.tel'er .'!<><> Ce> tifi'cate Von Aerzte» nnd
Andern, sind gelegentlich veröffentlicht wor-
den, von den glücklichen Erfolgen von Dr.
Leid» s Blut-Pillen, und weitere Hinweisiin-aen auf ilne Verdienste sind unnöthig. Dr.
Leidy möchte jedoch Allen ernstlich anempfeh-
le». die eine abführende oder reinigende Me-
dizin bedürfen, seine Blut - Pilleu anzuschaf-
fen und sie zn probiern. Keiner wird je eine
andere Medizin gebrauchen, der sie einmal
recht probirt hat.

Cent die Schachtcl.
IVie geivöh»lici). Nicht früher wird

eins von Dr Leidy's Preparate» populär,
in Folge seines Erfolgs nnd seiner Nützlich-
keit. so Wirdes auch gefälscht oder nachgeahmt.

Den Betrug zu vermeide», hat Dr. Leidy
sich jetzt besoilderS geformte Flasche» ange-
schafft für seiue berühmte Letter- n»d Krätz-Salbe, iiiic ee» Worte» : "Dr.
Tetter and tOintnieiit," das Glas
geblasen, außer seiner geschriebene» Namens«
nntcrtchrift answendig, anf gelbem Zetteln.

Dr. /I e i d y
Tetter- unt> zi ral)- S a l e.

ist erprobt von größerem Nutzen wie einiges
andere P>eparat für Tetter, Krätze, trockene
und wassci ichte Pocken oder Schw.u then und
Haiitkrankheiten überhaupt.

Es ist angewendet in Schule», Fabriken
nnd am Bord der Schiffe, welche Passaaiere
fuhren, wo Kinder sowohl als erwachsenePcr-sone» von Hautkrankheiten befalle» werden,
wegen ihrer einpfinglichc» Natur, mit höchst
beispiellosem Erfolg. 'Attestate nnd cmpfeh-
lnngc» sind scbon früher davon veröffentlicht,
und zahlreiche andere wären zn hahen für
Pnbliziren, aber es ist für die Einwendnilg
vieler Personen, ihre Namen veröffentlicht;n sehen, in Verbindung mit so unangeneh-
men nnd beschwerlichen Effekten.

In keinem ciuzigeu Falle weiß mau dass
eS fehlte.

Es wurde gebraucht für Unmündige und
von Personen von jedem Alter Es ist dnrch-
ans sicher, enthalt kein Mkikiirinm in seiner
Zlisamniensrtziliig und mag unter alle» Um-
ständen gebraucht werde».

Preis 25 Cent die Flasche sßotteh.
Preparirt einzig und zum Verkauf, im

Große» und Kleinen an N. B. Leidy's Ge-
snndheitS Emporium, No. 191, Nord 2te
Straße unterhalb der Weiu Str. (Schild
vom goldene» Adler nnd Schlangen) in
Philadelphia.

zum Verkauf an der Apotheke
von I. K. Schmitt nnd Co. 2te Straße, na-
he dem rothen Löwen Wirthshause.

Bei Friedrich Klett, Ccke der Steu nnd
Callowhill Straße, und bei Güberr,
Straße, oberhalb der Wei» St. Pyiladel'a»
Sarah B. Morris, Reading, nnd ebenfals
zn verkaufen im Großen und K leinen an

I. F. Long und A. Karriere- Laneaster.
I. F Lenncrt, Litiz.
Miller nnd Scheisty, Hamburg.

/!.amhert'a Haupt - Ugeutschafcs und Com
ittisstous - Stohr, Ost Ptiiustraße, nahe der

Reading.
December 27, 1542. bv.

Huf-Schmiede.
Grifft'tt's Pftrde-Huf Nägel.

Aechte Psirde Hufnägel, 8 u. 10 Penny.
Ebenfalls?Juniata Hufnägel Stangen von

einer vorzüglichen Qualität. Wohlfeil zum
Verkauf bei Stiel'tcr und VNcßnigkt,

am alte» weißen Stohr, Reading, Pa.
Reading, September 19. 3Mt.

Kalcnder zun, Verkauf hier.


